
 

  
 

Beschluss des Landesparteitags der FDP Bremen 
vom 9. April 2016 
 
Bremen braucht ein digitales Update 
 

Die digitale Revolution übertrifft alle bisherigen technologischen Sprünge in ihren Auswir-

kungen und ihrer Geschwindigkeit. Wir leben in einem Zeitalter, in dem sich stärkere Verän-

derungen ankündigen als durch den Buchdruck in der Renaissance oder durch die Dampfma-

schine während der industriellen Revolution. Kein Bereich wird davon ausgenommen sein – 

auch nicht Gesellschaft, Staat und Politik.  

In dieser Zeit brauchen wir eine Vision unserer digitalen Zukunft, die Orientierung bietet, 

und klare Prinzipien für den dazu notwendigen Gestaltungsrahmen. 

Wir Freien Demokraten leisten beides: Wir arbeiten für ein besseres Morgen im Dienste indi-

vidueller Freiheit. Über alle einzelnen Handlungsfelder hinweg ergeben sich für uns daraus 

folgende vier Prinzipien: 

 Wir Freien Demokraten verstehen die Digitalisierung als Instrument, um Selbstbe-

stimmung und Aufstiegschancen für alle zu ermöglichen. Digitalisierung ist für uns 

deshalb ein Werkzeug, um individuelle Freiheit zu fördern. 

 Wir stärken die Instrumente der Sozialen Marktwirtschaft und des liberalen Rechts-

staats. Wir sind davon überzeugt, dass Innovation und Fortschritt dadurch nicht nur 

begünstigt werden. Wir sind vielmehr davon überzeugt, dass dieser Ordnungsrahmen 

die besten Chancen dafür bietet, damit aus Innovation und Fortschritt auch eine bes-

sere Zukunft mit mehr Freiheit für mehr Menschen wird. Vor uns kann ein Zeitalter 

liegen, in dem mehr Menschen als jemals zuvor die Chance auf ein selbstbestimmtes 

Leben haben. Wir wollen daran arbeiten, dass diese Chancen auch Wirklichkeit wer-

den. 



 

  
 

 Die Digitalisierung wirft Fragen des Persönlichkeits- und Datenschutzes sowie der Da-

tensicherheit dringlicher auf denn je. Die Souveränität des Einzelnen über seine Da-

ten muss wieder hergestellt und dauerhaft gewährleistet werden. 

 Digitalisierung ist mehr als nur Technologie oder Infrastruktur. Aber ohne Technolo-

gie und Infrastruktur haben wir keine digitale Zukunft. Darum müssen wir diese Fra-

gen als gesamtstaatliche und gesellschaftliche Aufgabe begreifen und umsetzen. Das 

bedeutet: Digitalisierung wird in vielen Lebensbereichen nur mit einheitlichen Infra-

strukturen, Lösungen, Prozessen, Systemen und Standards funktionieren – alles im 

europäischen Kontext. 

Wir sind davon überzeugt, dass die Digitalisierung Chancen auf mehr Freiheit für mehr Men-

schen bietet, wenn wir die richtigen Prioritäten setzen: 

 Wir müssen die Flexibilität des Arbeitsmarktes erhalten und ausbauen, damit neue 

Chancen des zeit- und ortsungebundenen Arbeitens für alle genutzt werden können. 

 Im Zeitalter digitaler Anwendungen muss die Integrität jedes Einzelnen geschützt 

werden. Dazu gehört vor allem ein wirkungsvoller Datenschutz als Voraussetzung für 

einen selbstbestimmten Lebensweg. 

 Technologische Innovationen, wie etwa digitale Gesundheitsdienstleistungen und 

neue Formen der Mobilität, wollen wir durch mehr Forschung und den Ausbau der 

Netze fördern. 

 


